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"RAGEN AN CÖPF EGG |

• K.Sch.: Wir jassen '
bei 6 Spielerinnen mit
2 Kartenspielen, aber jpg^jä
ohne die Achter, Sieb- fih IHH
ner und Sechser. Wir haben verschie-
dene Meinungen, wie viel ein Match
zählt. Göpf: Auch mit nur 24 Karten

pro Spiel ergibt der Match zweimal 157

gleich 314 Schreibpunkte. Nach eige-

nen Ideen können sie noch 100 Punk-

te Matchprämie dazuzählen.

• P.R.: Bei einem Schieber beginne
ich mit dem Trumpf-Buur und weise
Dreiblatt. Der erste Gegner hat 100 mit
vier Königen. Ich sage: «Zeigen!» Doch

der Gegenspieler will nicht zeigen.
Meine Frage: Muss man den Weis auf

Verlangen zeigen? Göpf: Die entspre-
chende Weisregel lautet seit 1925: «Ein

gültiger Weis ist vom Weisenden ohne

Aufforderung zu benennen. Auf Auf-

forderung hin ist er auch aufzulegen,
also zu zeigen - und zwar vor dem

Ausspiel zum zweiten Stich.»

• J.B.: Darf mein Partner beim Schie-

ber untertrumpfen, wenn er von der

ausgespielten Farbe Rosen keine
Karte hat? Göpf: Ihr Partner darf nur
untertrumpfen, wenn er nur noch

Trümpfe in der Hand hat. Beim Diffe-
renzler hingegen ist das Untertrump-
fen erlaubt, wenn der betreffende
Jasser von der ausgespielten Farbe

keine Karte mehr hat.

• A.R.: Beim Bieter zu dritt verzichtet
der Alleinspieler auf ein Spiel. Können
die Gegner 157 oder 257 Punkte no-
tieren? Göpf: Die Bauernpartei, die

Gegner, schreiben 257 Matchpunkte
plus eventuell noch nicht gewiesene
Stöcke. Andere Weise gibt es nicht,
deshalb kann die Matchprämie von
100 als Ersatz für nicht erlaubte Weise

gedacht werden.

• Richten Sie Ihre Jassfragen bitte an

folgende Anschrift: Zeitlupe, Jassen

mit Göpf, Postfach 642, 8027 Zürich.

Der Bambusturm von Zürich
Sie war eine der unvergesslichen Forschungsausstellungen, die es in der Schweiz

zu sehen gab: Die Phänomena - das Ziel von Familienausflügen und Schulreisen

aus der ganzen Schweiz. Zu reden gab später auch die Heureka. Der Vater beider

Veranstaltungen heisst Georg Müller. Erinnern Sie sich noch, in welchem Jahr die
Phänomena in Zürich stattfand?

A:1984 B:1986 C:1991

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Tel. 0901 59 15 94 (90 Rp./Anruf)

Flinterlassen Sie den Lösungsbuchstaben (A, B oder C), Ihren Namen und Ihre Adresse. Oder
schreiben Sie die Lösung auf eine Postkarte und schicken Sie diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Zürich
Anruf- und Einsendeschluss ist der 19. November 2003.

Unter den richtigen Lösungen werden dreimal 100 Franken in bar ausgelost. Die Gewinner
werden in der übernächsten Zeitlupe veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es wird
keine Korrespondenz geführt.

Lösung Heft Nr. 9: In welchem Jahr gab es drei autofreie Sonntage? Richtige Antwort C: 1973.

Gewinner: Beat Rutz, Baar ZG; Irmgard Ott, Kreuzlingen TG; Rosmarie Senn, Uster ZH.

LÖSUNG KREUZWORTRÄTSEL 10 -2003
Waagrecht: Gartenlokal, Buerki, Ober, OLMA, Brunner, schon, un, seit, Atemnot, Gel,

Oedem, Itten, Leu, Pamir, ergeben, ten, REGA, Roderer, (von der) Heide, Deo, traeg,

PA, Ahn, Meyer, Klaus, SMI, BE oder GE oder NE, den, scheu, Lunte, Willisau.

Senkrecht: Abbés, Tatort, ethisch, Ruesche, Gehirn, Ter, moegen, Kiew, Bohnen, reell,

ankern, Peso, Ali, Stefan, Muell, onze, Reeves, ekeln, Libero, DNS, Meuterer, GE, Peseta,

learn, lau, Barbar, neu.

LÖSUNGSWORT: RHEINKNIE

ZEITRAFFER
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Preis-Kreuzworträtsel

Zu gewinnen
1 Turmix-Espresso-VoliautomatTX550
electronic im Wert von CHF 1150-

Ob ein kräftiger Espresso, ein leichter

Cappuccino oder eine Tasse Kaffee

zum Frühstück: Das schonende Vor-

brühsystem des kleinen, kompakten
2-Tassen-Espresso-Vollautomaten ga-
rantiert höchsten Kaffeegenuss.

Rufen Sie an:

Tel. 0901 59 15 93
(90 Rp./Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen

und Ihre Adresse deutlich aufs Band. Wenn

das Lösungswort stimmt, nehmen Sie auto-

matisch an der Auslosung teil. Sie können

auch wie bisher eine Postkarte senden an:

Zeitlupe, Rätsel
Postfach, 8099 Zürich

Einsendeschluss ist der 19. November 2003.

Der Gewinner wird in der übernächsten Zeit-

lupe-Ausgabe veröffentlicht. Der Rechtsweg

ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespon-
denz geführt werden.

Und das noch...
Wie heisst die Urform des Vornamens
Rainer?

A: Rénier

B: Rajnerij
C: Raginher

(Lösung Seite 27)
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